
Verschärfung
Einleitung X
1. Kleingärten und Kleingartenanlagen
Begriff X ergibt sich aus BkleingG
kleingärtnerische Betätigung X ergibt sich aus BkleingG
Naturschutz X ergibt sich aus BNatSchG
Rechtsgrundlagen X
Lage an Gewässern X ergibt sich aus WHG und LWG-RLP
Selbstinformationspflichten X
Aufgaben des Vereinsvorstands X ergibt sich aus Pachtvertrag
Befahren der Wege
- mit KFZ X
- mit Fahrrad X generell erlaubt; bisher nur für Kinder
- Lagern von Material X verboten; bisher für max. 24 Std. erlaubt
2. Gemeinschaft
bunter Verein X ergibt sich aus Art 2 - 5 GG
Verhalten X ergibt sich aus Art 1 GG
Betreten anderer Parzellen X ergibt sich aus § 123 StGB
Ruhezeiten X
Gemeinschaftsarbeit X
Gemeinschaftseinrichtungen X
3. Wege und Einfriedungen
Änderung der Grenzen X
Pflege der Wege X
Außengrenzen der Anlage X
Grenzen zum Nachbarn
- mit Hecken X
- mit Zaun X
- Einzelpflanzen X damit Verbot von Hecken nicht umgangen wird 
4. Nutzung des Kleingartens
- Selbstbewirtschaftung X
- Vertretung X
- Erntepflicht X logische Folge des Selbstversorgungsgebots
- Überlassung an Dritte X
- gewerbliche Zwecke X
- Wohnen X
kleingärtnerische Nutzung; 3/3-Regel X unmissverständliche Darstellung aller drei Drittel
Zeitpunkte X ergeben sich aus der üblichen gärtnerischen Praxis
Leitlinien des Gartenbaus X ergibt sich aus BNatSchG, USG, PflSchG 
Boden- und Pflanzenpflege
- umweltschonende Mittel X
- nur bei Schädlingsbefall X
- Verbot Unkrautvernichtungsmittel X
- Bekämpfung Pflanzenkrankheiten X
Einschränkungen bei Pflanzen
- Höhe Obstbäume X bisher "halbstämmige Obstbäume erlaubt", jetzt 4 m
- Abstand Bäume X ergibt sich aus Nachbarschaftsrecht
- Abstand Beerensträucher X ergibt sich aus Nachbarschaftsrecht
- Anzahl Weinstöcke X Begrenzung wegen Bekämpfung Pflanzenkrankheiten
- Höhe von Hecken X
verbotene Pflanzen X ergibt sich aus USB und EU-VO 1143/2014
Hinweis auf Wert-Ermittlung X informatorischer Hinweis auf Wertermitt.-Richtlinie

Vergleich: Änderungen in der neuen Gartenordnung gegenüber der alten Gartenordnung 

Kategorie "Abschwächung": Zu diesen Themen waren die Regeln der alten Gartenordnung strenger - die neue Gartrenordnung hat diese Regeln gelockert.

Kategorie "Verschärfung": Bei diesen Regeln ist die neue Gartenordnung strenger als die alte Gartenordnung, so dass sich neue Einschränkungen ergeben.

Kommentare
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In der Spalte "Kommentare" werden die Veränderungen zusätzlich erläutert.

Diese Tabelle zeigt detailliert nach 5 Kategorien, wie sich die neue Gartenordnung von der alten Gartenordnung unterscheidet:

Die Zeilen nennen die Überschriften der Kapitel und der Unterpunkte in der Reihenfolge der neuen Gartenordnung.

Kategorie "unverändert": Inhaltlich wurde nichts verändert, lediglich die Formulierung wurde überarbeitet und modernisiert.

Kategorie "Klarstellungen bestehender Regelungen": Diese Regelung war in der alten Gartenordnung zwar bereits vorhanden, sie war aber nicht genau genug formuliert, obwohl sie sich 
inhaltlich aus Gesetzen oder der Wertermittlungsrichtlinie ableitet. Damit man nicht mehr zusätzlich in diesen Quellen nachlesen muss, wurde der Text informatorisch und somit 
klarstellend erweitert.

Kategorie "neu, aber Übernahme aus Regelwerken": Diese Texte wurden neu in die Gartenordnung aufgenommen - diese Regeln galten aber auch schon während der Gültigkeit der alten 
Gartenordnung - sie ergaben sich aber aus Gesetzen oder der Wertermittlungsrichtlinie oder aus der gärtnerischen Praxis, so dass man immer zusätzlich in diesen Quellen nachlesen 
musste. Jetzt stehen sie direkt in der Gartenordnung, das erleichtert die Handhabung.



Verschärfung
5. Kompostierung und Entsorgung
Kompostierungspflicht X
Müllentsorgung X
Verbrennen X
Grillen X bisher ungeregelt, Beschränkung aus BNatSchG
Toiletten X
Spülwasser X ergibt sich aus USG und WHG
Asbest-Material X ergibt sich aus der Gefahrstoff-Verordnung
6. Bebauung
Grundsatz: Baugenehmigung X
Lauben und Freisitze
- Stein oder Holz X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
- Gesamtgröße X jetzt 24 m² gem. BKleingG; Korrektur Tippfehler (25 m²)
- Größenverteilung Laube/Freisitz X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
- Giebel- und Traufhöhe X bisher ungeregelt; Maße aus BVerwG DÖV 1984, 855
- Verbot Kamin X folgt aus Nicht-Eignung der Lauben zum Wohnen
- innere Ausstattung X informatorische Klarstellung
Freisitz X
Dachüberstand Laubeneingang X bisher ungeregelt; Maße aus Baunutzungs-VO
Instandhaltung X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
Sichtschutz X Teil-Aufhebung des bisherigen Verbots
Betonieren X ergibt sich aus Bundes-Bodenschutzgesetz
Hauptweg X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
Nebenwege X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
Schuppen für Geräte X jetzt größer und auch freistehend erlaubt
Regenwassersammlung X bisher ungeregelt; Verbot Eingraben = Unfallschutz
Entnahme Grundwasser X ergibt sich aus WHG
Wasserschacht X Klarstellung einer Selbstverständlichkeit
Stromanschluss X
- Solaranlage X
- Windkraftanlage X jetzt zulässig
Alarm- und Videoanlagen X ergibt sich aus BDSG und § 201a StGB
Erdaushub, Bodenniveau X begrenzt (nicht leistbaren) Aufwand beim Rückbau
Treibhaus X jetzt auch Stark-Folie erlaubt
Überdachung für Pflanzen X
Partyzelte X
Pergola X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
Wasserbecken X bisher verboten, allenfalls geduldet
Kinder-Plantschbecken X
Spielgeräte X bisher verboten, allenfalls geduldet
- Höhe X bisher verboten, allenfalls geduldet
- Grenzabstand X bisher verboten, allenfalls geduldet
- kleine Trampoline X bisher verboten, allenfalls geduldet
Sportgeräte X auch bisher verboten; Unfall- und Lärmschutz
Teiche X bisher geduldet, Größe begrenzt
Grillkamin X bisher verboten, allenfalls geduldet
Fahnenmast X bisher verboten, allenfalls geduldet
Hinweis Wert-Ermittlung X informatorischer Verweis auf Wertermittl.-Richtlinie
7. Tierhaltung
Verbot Kleintierhaltung X bisher erlaubt; Geruchs-, Lärmbelästigung
Bienen X bisher nur geduldet
streunende Tiere X Krankheitsübertragung, Geruchsbelästigung
Beerdigen Haustiere X eregibt sich aus TierNebG
Hunde X
Vögelfüttern X wurde bisher schlicht nicht erwähnt
8. sonstige Bestimmungen
Bestandsschutz X ergibt sich aus Art. 14 GG
Rechte Stadt und Stadtverband X ergibt sich aus Generalpachtvertrag
Anhänge
1. integrierter Gartenbau X Zusammenfassung aus verpflichtender Fachberatung
2. Grenzabstände und Pflanzabstände X ergibt sich aus Nachbarschaftsrecht; Fachberatung
3. verbotene Pflanzen X ergibt sich aus USB und EU-VO 1143/2014
4. Hecken X Fachberatung
5. Übersicht Genehmigung/Entschädigung X Überblick Kap. 4 und 6; Wertermittlungsrichtlinie
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